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Wo man sein will

Viel ist über die Küche als Ort der Begegnung und eigentlichen Mittel-
punkt des Zusammenlebens bereits gesagt und geschrieben worden. 
Vielleicht ist es die Mischung aus Vertrautheit, Geborgenheit und dem 
verbindenden Erlebnis des Kochens, die eine Küche zum inoffiziel-
len, zentralen Element des Wohnraums macht – und dabei durchaus 
archaische Urbedürfnisse bedient. Denn hier treffen Wasser und 
Feuer, modernste Technik sowie Materialien und nicht zuletzt das über 
Jahrtausende gereifte Wissen um die Kochkunst aufeinander. Da darf 
man schon ein bisschen an Magie und einen innewohnenden Zauber 
denken. So wie bei dieser großzügigen, eleganten Küche, die mit De-
sign-Highlights, einem Maximum an Raumnutzung und vielen erst auf 
den zweiten Blick ersichtlichen, praktischen Funktionen ein deutliches 
Statement setzt.
_ Küche VARESE von PAUL LEVÍN



Trendiger Betonlook

Die Laffinesse im Spiel mit $arben und Kontrasten verleiht dem Küchen-
modell Concreto eine plastische, großzügige Laumwirkung. Sparsame 
4inienführung, bereichert um Details wie den $alteinschubtürenư
Schrank, sorgt für ein Maáimum an Stauraum und Ordnung. Ein weiteres 
Highlight ist der WeinưDegustationsraum ƪinkl. Kühlerƫ, der Auge und 
Gaumen erfreut. Hell und Dunkel fließen am Ybergang der Tischplatte in 
den *nselblock ineinander und erklären ganzheitliches, offenes Wohnen 
zum Gebot der Stunde.
ƴ Küche Concreto von ewe
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Der Zauber des Einfachen

Den Einkauf im Supermarkt noch schnell zwischen dem Heimkommen von der Arbeit und dem bevorstehenden Essen 
mit Freunden hineinzwängen – weiß eigentlich jemand, was wir da eben in unseren Einkaufswagen geworfen haben? 
Ein wenig Innehalten würde uns guttun, wenn es ums Kochen geht: In Japan etwa steht der Respekt vor den Zutaten an 
erster Stelle; sich auf das Hier und Jetzt einzulassen – wie bei Chadō, der traditionellen Teezeremonie – ist ein wesent-
licher Bestandteil asiatischer Küchenphilosophie. Ein Konzept, das wandlungsfähig machen und den Energiefluss 
aufrechterhalten soll. Denn auch ganz ohne jegliche Esoterik spiegelt die Art und Weise, wie wir mit unserer Nahrung 
umgehen, durchaus unser Leben wider.
_ Küche GRAZ von PAUL LEVÍN



Spekulatius - Tiramisu
Zutaten für 4 Personen

Kaffee aufbrühen und abkühlen lassen. Es sollten ungefähr 100 ml sein. Das Ei trennen und 
das Eigelb (Eiweiß anderweitig verwenden) mit dem Zucker, dem Vanillezucker und der Mas-
carpone aufschlagen. Magertopfen und Saft einer halben Zitrone untermischen und glatt 
rühren.

160 g Spekulatiuskekse kurz in den kalten Kaffee tauchen und abwechselnd mit der 
Mascarpone-Eier-
reme in eine flache Schüssel schichten. Mindestens 2 Stunden in den 
Kühlschrank stellen. Vor dem Servieren die restlichen Spekulatiuskekse zerbröseln und
darüber verteilen. Zimt und Kakao vermischen und über das Tiramisu streuen.

1,5 EL gemahlener Kaffee
1 Ei (Zimmertemperatur)
50 g Rohrzucker
1 Pck. Vanillezucker
250 g Mascarpone
200 g Magertopfen
1 Zitrone
200 g Spekulatius
1 TL Zimt
0,5 TL ungesüßter Kakao
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Wohnliches Ambiente

Minimalistisch, organisch und ruhig präsentieren sich die ab-
gerundeten Wangenelemente und das runde Barboard. Das 
kentrum des 4ebens wird zu einem Ort für Luhe und Gelassenheit, 
während das Auge in sanften $ormen und der leichten $rontfar-
be SA4O:A Sandgrau Matt A$I Entspannung findet. Die offene 
Küche und die weichen Wangenformen laden zu ausgelassener 
Geselligkeit und gemeinschaftlichem Kocherlebnis ein. Durch 
die im BarboardưSockel integrierte Steckdosenleiste können 
nicht nur Küchengeräte direkt bedient, sondern auch das digita-
le Kochbuch während des Einsatzes aufgeladen werden. Durch 
die geradlinigen Oberschränke in Sandeiche Sânchronpore wird 
ein dezenter Kontrast zum Design gesetzt.
ƴ Küche SALONA von PAUL LEVÍN



Lust am Leben

Marie galt als Fels in der Brandung. Egal, wie turbulent es in der aufstrebenden Firma, in der sie arbeitete, auch zugehen mochte: Marie 
ließ sich nicht aus der Ruhe bringen. „Unstressbar“, so nannte sie die Geschäftsführung nicht ohne Ehrfurcht. Marie hatte natürlich ihre 
Prinzipien und Rezepte, sich diese Haltung nicht nehmen zu lassen – und eines davon war, ihr Privatleben unantastbar zu machen. Sie 
hatte sich ihr Leben und ihr Heim so eingerichtet, dass es ihren Wünschen nach Inspiration, Lebenslust und Erholung perfekt entsprach. 
Da konnte ihr niemand dreinreden - und das war gut so. Wenn die wüssten, dachte sie sich oft vergnügt.
_ Essgruppe Latina von Schösswender
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WENN WIR ETWAS MACHEN, DANN ORDENTLICH: Schritt für 
Schritt, mit Sorgfalt, Genauigkeit und von A – Z. Dabei haben wir immer 
ein offenes Ohr für Ihre Wünsche und Anliegen, die wir zu 100 % in 
die Planung einfließen lassen. 

Damit aus einer bloßen Idee eine wirklich perfekte Wohnlösung werden kann, ist einiges an Detail-
arbeit nötig – und eine Menge an Grundsatzentscheidungen. 
Welche Küchen liegen derzeit im Trend – und entsprechen diese auch dem persönlichen Ge-
schmack und den eigenen Bedürfnissen? Wie muss ein Wohnraum strukturiert sein, um wirklich 
harmonisch zu wirken? Und ergeben die einzelnen Designelemente ein stimmiges Gesamtbild? 
Egal, ob es um die Wahl der richtigen Farbtöne, Materialien, Grundrisse, Raumaufteilung oder 
Auswahl der Einrichtungsgegenstände geht, bei unserem Planungsteam sind Sie in den besten 
Händen. 
Denn unsere Profis greifen auf moderne Technologien wie 3D-Visualisierung ebenso zurück wie 
auf langjährige Erfahrung und das Wissen, welches sich in der Raumgestaltung bewährt hat.  
Gemeinsam lassen wir Ihren Wohntraum Wirklichkeit werden: von der Planung über die Koordina-
tion der einzelnen Arbeitsschritte bis zur perfekten Umsetzung! 

Perfekte Planung, 
perfektes Wohnen

Einrichtungshaus & Tischlerei Aster
8921 Mooslandl 20
T +43 3633 3100 - 0
office@aster.at, www.aster.at



8_
9

Alle unsere neun perfekten Ser-
vices für Ihr Einrichtungserlebnis 
finden Sie unter 
www.aster.at/serviceleistungen

Willkommen in der Zukunft _ Wir entführen Sie 
in die Welt Ihres zukünftigen Wohntraums. Dank 
VR können Sie sich schon vor dem Kauf in Ihren 
neu eingerichteten Räumen umsehen und wohl-
fühlen.

Virtual Reality
Planung7/9

Ganz Persönlich _ Ob Planung, Montage 
oder Nachbetreuung: Sie haben einen 
einzigen Ansprechpartner für alle Themen 
rund um Ihr Wohnprojekt.

Einer für 
Alles2/9

Alles aus einer Hand _ Genießen Sie un-
seren 360°-Service: Wir kümmern uns um 
die Koordination aller Handwerker für alle 
Themen Ihrer Neuausstattung, während Sie 
sich entspannt zurücklehnen.

Rundum 
versorgt5/9

Nach 25 Jahren erfolgreichen Filialbetriebs in Liezen und der Pensio-
nierung unseres langjährigen Filialleiters Christian Haider bündeln wir 
unsere Kräfte wieder im Stammbetrieb in Mooslandl und betreuen von 
hier aus unsere Kunden im gesamten Ennstal, von Graz über Wien bis 
Tirol und Süddeutschland.

Besuchen Sie unser neu gestaltetes Einrichtungsstudio und erleben 
Sie schon während der Planung Ihre neue Einrichtung virtuell in Echt-
größe. Mit unserem Know-how, dem Zugriff auf die besten Lieferanten 
des Landes, unserer Flexibilität und einer der modernsten Tischlereien 
der Steiermark garantieren wir, die optimale Lösung für Sie zu finden.

Ein Besuch in Mooslandl lohnt sich immer - wir freuen uns auf Sie!

Ihre Ansprechpartner im Studio Mooslandl:
Heinz Aster +43 676 843100-24 
Andreas Aster +43 676 843100-22
Jürgen Aster +43 676 843100-21
Julia Aster +43 676 843100-25

Der neue Aster



Harmonische Eleganz

Luxus – welch großes Wort! Ist Luxus ein knallgelber 
Lamborghini? Das Ledertäschchen um ein kleines 
Vermögen? Eine Yacht? Letztendlich hat wohl jeder 
Mensch seine eigene Definition; der Duden beschreibt 
ihn als „kostspieliger, verschwenderischer, den nor-
malen Rahmen übersteigender, nicht notwendiger, nur 
zum Vergnügen betriebener Aufwand; Pracht, ver-
schwenderische Fülle“. Es gibt aber auch Luxus fürs 
tägliche Leben – und der bereitet vermutlich sogar 
noch mehr Freude. Darüber hinaus lässt er sich viel, 
viel besser argumentieren. Oder können so nützliche 
Einbaugeräte wie Backöfen, Dampfgarer und Kaffee-
vollautomaten denn wirklich Luxus sein? Na eben.
_ Einbaugeräte von MIELE
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Perfekte Ordnung

Jetzt wird es übersichtlichƝ Die unterschiedlichen 
Höhen der Schubfächer machen *hnen die 4agerung 
verschieden großer 4ebensmittel leicht. *m unte-
ren Schubfach sorgen praktische Trenner für einen 
sicheren Stand *hrer $laschen. kudem haben Sie dank 
der transparenten Glass4ineưSchubfächer von unten 
nach oben alles übersichtlich im Blick. Sie möchten 
bei *hrem Kühlgerät sicher sein, dass die Kälte
nahezu gleichmäßig verteilt istƢ Dafür sorgt das Iow-
erư CoolingưSâstemƝ Der ebenso kraftvolle wie leise 
Ventilator verteilt die kalte 4uft effizient im gesamten 
Kühlraum.
_ Kühlschrank IRBPci 5170 von Liebherr
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Elementare Perfektion: 
Der Blick aufs große 
Ganze. 

In der Natur finden wir Maß und In-
spiration. Wer diese Formen aufnimmt, 
gestaltet ein Zuhause, das echt und 
lebendig bleibt. Eine Kraft, die man Tag 
für Tag spürt. 

Die Natur zu verstehen, sie gegebenen-
falls neu zu deuten, sich von ihr etwas 
abzuschauen und mit ihr im Einklang der 
Materialien und Formen zu leben: Gutes 
Design hat sich schon immer auf das We-
sentliche bezogen. Das klingt einfacher, als 
es ist – und mitunter bemerkt man es erst 
auf längerer Sicht: Wenn einen beispiels-
weise ein Lieblingsstück auch nach Jahren 
noch begeistern kann, dann ist das kein 
Zufall. Denn manchmal braucht es eben 
den Blick aufs Ganze, um auch die Details 
zu perfektionieren.  

2 Von der Freude an der Farbe

Okay, Michael hat sich die letzten Monate wirklich voll 
und ganz von seinem Job vereinnahmen lassen. „Ich 
weiß schon gar nicht mehr, wie du aussiehst“, merkte 
Melanie erst kürzlich beim hastig hinuntergekippten 
Frühstückskaffee an – und es klang nur halb wie ein 
Scherz. Aber Michael hatte da bereits einen Plan, und 
der ging wie erwünscht auf: Er erfüllte Melanies Traum 
von einem neuen Kochfeld. Nicht irgendeinem Induk-
tionskochfeld, sondern einem mit integriertem Abzug. 
Die leistungsstarke Technik war allerdings gar nicht der 
Punkt, mit dem er Melanie die größte Freude bereitete: 
Diese eine ganz besondere Farbe war es. Genau diese. 
Er hatte ihr gut zugehört und wusste eben, was ihr ge-
fiel. 
_ Induktionskochfeld mit integriertem Abzug 
   Helon Perfekto  von HKT

1 Wasser, du ewige Erfrischung

Was verbindet Bruce Lee und die antiken Philosophen Thales von Milet und Hera-
klit? Ihre Liebe zum Wasser ist es: „Sei Wasser, mein Freund“, formulierte es der 
Meister der Kampfkunst einst und meinte damit die vorbildliche Anpassungsfähig-
keit des kostbaren Nasses. Für die beiden griechischen Geisteswissenschaftler 
hingegen war es das Urbild aller Dinge und Symbol für stetigen Wandel. Es ist 
allerdings nicht überliefert, ob sich das auf prickelndes, stilles, warmes oder gefil-
tertes Wasser bezog. Wie gerne würden wir das ungleiche Trio mit den vielfältigen 
Möglichkeiten moderner Wasserplätze verführen können! Sie würden staunen, da 
sind wir uns sicher. Vermutlich wären sie nicht nur von der innovativen Technik, 
sondern auch von den umwerfenden Designvariationen wie massivem Edelstahl, 
Schwarz-Matt, Satin Gold, Satin Platinum und Satin Dark Steel hingerissen. 
_ Armatur CHOICE und Spülbecken Oovalon von BLANCO
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Zeitlose Schönheit  

Die Essgruppe $aâe zeigt sich in einer anmutigen $ein-
heit mit klaren Bogenformen. Minimal dimensionierte 
$ußgestelle verjüngen sich zur maáimalen 4eichtigkeit. 
Elegante, schwungvolle Details und neue Materialien 
überraschen mit schlichten $ormen und eátrafeinen 
Dimensionen. Ein Statement für Ierfektion sowie auch 
die 4iebe zum Detail. Mit einer formalen Optimierung der 
Iolsterung wirkt $aâe casual erfrischend modern.
ƴ Essgruppe Faye von haas
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Ist ein Tisch ein Tisch?

Was kann man an einem Tisch schon groß anders gestalten? Ein paar Beine, Platte drauf – fertig. Kann man so sehen. Zum Glück gibt es Menschen, die sich da noch deutlich mehr 
Gedanken zum Thema machen. Denn ein Tisch ist so viel mehr: Spielwiese für die Kleineren, der Platz, um Hausübungen zu erledigen, für die schon etwas Älteren, und nicht selten 
ein schnell improvisiertes Homeoffice für die noch Größeren. Oder der Ort, an dem „Mensch ärgere Dich nicht“ gespielt wird. Oder Würfelpoker. Von allen gemeinsam. Ach ja, und ge-
gessen wird da ja auch noch. So viele Funktionen übernimmt ein Tisch, da darf man ihm und seinen Sesseln schon besondere Aufmerksamkeit zuteilwerden lassen. Wie etwa für die 
unnachahmlich sanften Linien und mannigfaltigen Ausführungen dieses Modells.
_ Tisch HANAMI  und Sessel ROSE von PAUL LEVÍN



Erleben Sie Ihre neue Einrichtung
schon bei der Planung in Echtgröße!

Das Österreichische Umweltzeichen
für Druckerzeugnisse, UZ 24, UW 686
Ferdinand Berger & Söhne GmbH.

Einrichtungshaus & Tischlerei Aster
ŴŵŮŭ Mooslandl ŮŬ
T ǏŰů ůŲůů ůŭŬŬ ư Ŭ
officeǩaster.at, www.aster.at

Im Aster Virtual Reality Studio können Sie jetzt Ihre Einrichtung sofort vir-
tuell in Originalgröße erkunden. Plötzlich stehen Sie mitten in Ihrem neuen 
Wohnzimmer vor Ihrer neuen Polstergarnitur oder Sie sehen bereits Ihre 
neue Küche. Das Abenteuer kann beginnen! Tauchen Sie ein in die Welt der 
Virtual Reality und erleben Sie eine völlig neue Art der Raumplanung im 
Einrichtungshaus Aster in Mooslandl. 

MedieninhaberƝ SELV*CEǪMOLE GmbH, Diefenbachgasse ŵƨůŬŭ, ŭŭűŬ Wien ƨƨƨ VerlagsortƝ Wien ƨƨƨ HerstellerƝ $erdinand Berger Ǫ 

Söhne Ges.m.b.H. ƨƨƨ HerstellungsortƝ Horn ƨƨƨ Grafische KonzeptionƝ WA:TED Werbeagentur, 4inz ƨƨƨ Stand ŭŭ.ŭŮ.ŮŬŮű, gültig bis 

ůŭ.Ŭů.ŮŬŮŲ ƨƨƨ Alle Ireise sind unverbindliche Verkaufspreise inkl. MwSt. und nicht kartelliert ƨƨƨ *rrtum, Druckfehler und Modell-

änderungen sind vorbehalten ƨƨƨ Alle angegebenen Maße sind kirkamaße und können Schwankungen unterworfen sein.




